
1 

  
Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 06.10.2023 

 

 

 

Niederschrift 

16. Sitzung des Ausschusses für Stadtmarketing, Kultur und Sport vom 

06.09.2023 

Anwesend: 

 

Ausschussvorsitzender 
Herr Alexander Pfau  

Stellvertretende Ausschussvorsitzende 
Frau Janina Holzapfel  

Ausschussmitglied 
Frau Marina Glorius  
Frau Katja Köbler  

Herr Matti Merker  

  

Herr Abdelaziz Mouami Vertreter für Frau Sagnelli-Reeh 

Ausschussmitglied 
Frau Helga Weber  

Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Alwin Kreher  

Erste Stadträtin 
Frau Erste Stadträtin Miriam Mohr  

Magistrat 

Frau Stadträtin Jutta Burghardt  
Herr Stadtrat Norbert Knöll  

Ausländerbeirat 
Herr Hamid Anzoul  

Seniorenbeirat 

Herr Hans Günther Kilberth  

Schriftführerin 

Frau Désirée Volz  



2 

Nicht anwesend: 
 

Ausschussmitglied 

Herr Rüdiger Funck Entschuldigt 
Frau Daniella Sagnelli-Reeh Entschuldigt 

Frau Dr. Margarete Sauer Entschuldigt 
 
 

 
Beginn der Sitzung: 20:05 Uhr 

Ende der Sitzung: 21:57 Uhr 
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Tagesordnung: 
16. Sitzung des Ausschusses für Stadtmarketing, 
Kultur und Sport am 06.09.2023 
 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  
2. Genehmigung der Niederschrift vom 04.07.2023 

  
3. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 
  

4. Mitteilungen des Magistrats 
  

5. Wahl der Schriftführung 
Vorlage: 910/0003/2023 

  

6. Anträge auf Förderunschädlichkeit 
  

6.1. TSV 1908 Richen e. V. / Antrag auf Förderunschädlichkeit 
Vorlage: 150/0136/2023 

  

6.2. STC Semd e. V. / Antrag auf Förderunschädlichkeit 
Vorlage: 150/0141/2023 

  
7. Anträge auf Förderung investiven Maßnahmen 
  

7.1. Antrag auf Förderung einer investiven Maßnahme / SV 1920 Heubach e. V. / 
Erneuerung der Berieselungsanlage / Sprinkleranlage 

Vorlage: 150/0148/2023 
  
7.2. Antrag auf Förderung einer investiven Maßnahme / STC Semd e. V.  / LED-

Umrüstung Flutlichtanlage 
Vorlage: 150/0147/2023 

  
7.3. Antrag auf Förderung einer investiven Maßnahme / TV 07 Heubach e. V. / 

energetische Sanierung Sporthalle und Beleuchtung 

Vorlage: 150/0145/2023 
  

7.4. Antrag auf Förderung einer investiven Maßnahme / Schützenverein 1862 e. V. 
Groß-Umstadt / Erneuerung Heizungsanlage und Ertüchtigung Luftdruckstand 
Vorlage: 150/0144/2023 

  
7.5. Antrag auf Förderung einer investiven Maßnahme / TSV Wiebelsbach e. V. / 

Anschaffung eines Aufsitz-Rasenmähers 
Vorlage: 150/0137/2023 

  

8. Tag des Ehrenamts 
Vorlage: Grü/0032/2023 
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9. Eckwerteantrag: Rollstuhlschaukel 

Vorlage: Grü/0033/2023 

  
10. Mitteilungen und Anfragen 
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Zu TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Herr Pfau begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 

Zu TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 04.07.2023 
  
Keine Anmerkungen. 

 
Zu TOP 3 Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 

  
Herr Pfau hat keine Mitteilungen und übergibt das Wort an Frau Mohr. 
 

  
1. Kultur: 

Straßentheater „Just for Fun Express“ am 27.08.2023 auf dem Marktplatz 

• Luftartistik, Jonglage, Schattentheater, Comedy unter freiem Himmel 

• Einfach – ohne Bühne und mit Bierzeltgarnituren 

• War sehr gut besucht, schönes Wetter, tolle Atmosphäre 
Ausstellung „BBK Südhessen – IN VISO 2023“ zum Thema Wasser bis 03.09. 

• nächste Ausstellung startet am 29.09. 

• „40 Jahre Kunst L(i)eben“ 

• Malereien, Zeichnungen, Bildhauerei, Fotografie 

• Dietzenbacher Künstlerkreis 

 
2. Stadtmarketing: 
Am 29.09. findet die erste Fachwerk-Führung in Groß-Umstadt mit. Udo Pfeifer hat 

hierfür eine Ausbildung absolviert und eine Führung erstellt. 
 

Refill Deutschland wird in Groß-Umstadt seit August in Groß-Umstadt umgesetzt mit 
13 Auffüllstationen 
 

Faire Woche 04.-15.09.: 

• Ausstellung „Hessen fairändert. Globaler Blick – lokales Handeln“ 

(Sparkasse) 

• Faires Frühstück „Tatort Textil-Lieferkette“ (Weltladen) 

• Mitmachaktionen Evangelische Stadtkirche 

•  …. Neben weiteren Aktionen (siehe auf der Homepage) heute Abend 

der Vortrag „Quo vadis Afghanistan?“ Dr. Erös (Kinderhilfe-Afghanistan) 
in der Stadthalle 

Vortrag passt auch zu den Interkulturellen Wochen im Landkreis Darmstadt-

Dieburg, die im September und Oktober stattfinden. 
 

Woche des bürgerschaftlichen Engagements 08.-17.09. im Landkreis Darmstadt-
Dieburg. Aktionen im Groß-Umstadt: 

• Reparaturcafé 10.09. UmEA 

• Lernraum. 12./14.09. UmEA 

• Upcycling im DRK Kleiderladen 12.-14.09. (DRK Kleiderladen) 
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3. Sportstättenkonzept: 
Expertenvortrag von Dr. Engert zum Thema Kunstrasen, den einige Vertreter aus 
Magistrat und Ausschuss besucht haben. 

Insgesamt mit dem Konzept etwas in Verzug, liegt aber an der Komplexität der The-
men und Arbeitsgruppen. 

 
4. Winzerfest 

• Befinden uns im Endspurt – Vorbereitungen laufen gut. 

• Das Sicherheitskonzept aus dem vergangenen Jahr wurde fortgeschrieben 
und ist inzwischen aktualisiert und finalisiert. 

• Leider gibt es seitens des Landkreises neue Auflagen, hinsichtlich Geneh-
migungsverfahren und TÜV, die die Vorbereitungen etwas verkomplizieren. 

• Bauernmarkt und Winzerfest nahezu alle Standplätze belegt 

• Winzerfestumzug mit 62 Zugnummern 

 
5. Wirtschaftsförderung 

• Aktuell versuchen wir aktiv Grundstücke zu akquirieren. Für den Ankauf 

planen wir entsprechende Mittel in 2024 ein 

• Mit der DLG sind wir in Gesprächen wegen des Verkaufs von 2 Grundstü-

cken und der Vermietung von Hallen und Büroflächen 

• Ein städtisches Grundstück befindet sich aktuell im Verkaufsprozess 

 
Herr Merker fragt nach dem aktuellen Stand bezüglich Ansiedlung Theo am Bahnhof. 
Frau Mohr berichtet, dass der Pachtvertag geschlossen wurde, Strom gelegt ist und 

es im Oktober losgeht. 
 

Herr Merker fragt nach dem Zeitplan für das Schwimmbad und ob eine Öffnung Ende 
April 2024 realistisch sei. Die Äußerungen des Architekten und des Planungsbüros 
gegenüber der Presse seien zurückhaltender. Frau Mohr sagt, dass der Zeitplan 

nach aktuellem Stand nicht sicher sei, aber trotzdem am 1. Juli für die Eröffnung fest-
gehalten wird.  

 
Herr Pfau gibt zu bedenken, ob sich eine Öffnung nach dem 1. Juli noch lohne. Herr 
Merker weist darauf hin, dass alles Schwimmbäder im Umkreis bei einer Sanierung 

für zwei Saisons geschlossen waren. 
 

Zu TOP 5 Wahl der Schriftführung 
Vorlage: 910/0003/2023 

  

Beschluss: 
 
Frau Désirée Volz wird als Schriftführerin für den Ausschuss für Stadtmarketing, Kul-

tur und Sport nachgewählt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
7 Jastimmen; 

Einstimmig beschlossen. 
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Zu TOP 6 Anträge auf Förderunschädlichkeit 
  
Herr Pfau erläutert, dass es bei den Anträgen auf Förderunschädlichkeit um ein Sig-

nal an den Verein geht, mit Maßnahmen beginnen zu können, ohne die Gefahr, dass 
er mögliche Zuschüsse verliert. Die Förderrichtlinien sehen vor, dass die antragstel-

lenden Vereine nicht vor der Beschlussfassung zum Förderantrag mit der Umsetzung 
von Maßnahmen beginnen dürfen.  
 

Frau Mohr berichtet, dass der beide aufgeführten Anträge vom Magistrat empfohlen 
werden. Im Zusammenhang mit dem Antrag vom TSV 1908 Richen weist Frau Mohr 

darauf hin, dass es 2021 einen ähnlichen Antrag vom SV Kleestadt gab. Aus Grün-
den der Gleichbehandlung soll der eigentliche Förderantrag vom TSV 1908 Richen 
vor diesem Hintergrund noch einmal geprüft werden. Die eigentliche Förderung wur-

de noch nicht beschlossen und ist nicht Gegenstand der heutigen Sitzung. 
 

Zu TOP 6.1 TSV 1908 Richen e. V. / Antrag auf Förderunschädlichkeit 
Vorlage: 150/0136/2023 

  

Inhalt der Mitteilung: 
 

Der TSV 1908 Richen e. V. kann die Anlage ab sofort förderunschädlich beschaffen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
Zur Kenntnis genommen. 
 

Zu TOP 6.2 STC Semd e. V. / Antrag auf Förderunschädlichkeit 
Vorlage: 150/0141/2023 

  
Inhalt der Mitteilung: 
 

Der STC Semd e. V. kann mit der LED-Umrüstung der Flutlichtanlage ab sofort för-
derunschädlich beginnen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 

Zur Kenntnis genommen. 
 

Zu TOP 7 Anträge auf Förderung investiven Maßnahmen 
  
Herr Pfau erläutert, dass der Magistrat bereits über die eingereichten Förderantrage 

entschieden hat. Der Ausschuss spricht heute seine Empfehlungen zu den einzelnen 
Anträgen aus, damit die Stadtverordnetenversammlung in der nächsten Sitzung dar-

über entscheidet, ob entsprechende Mittel in 2024 bereitgestellt werden. 
 
Auf Nachfrage von Frau Weber bestätigt Herr Pfau, dass die unter Tagesordnungs-

punkt 6 behandelten Anträge auf Förderunschädlichkeit ebenfalls vom Magistrat be-
schlossen wurde und diese dem Ausschuss zur Kenntnis vorgelegt wurden. Eine Be-

schlussfassung seitens des SKS erfolgt nicht. Die Bewilligung einer Förderunschäd-
lichkeit führt jedoch nicht automatisch zu einer Förderung. 
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Je nach Ergebnis der weiteren Beratungen des Magistrats zum Förderantrag von Ri-
chen, bittet Herr Mouami darum, den SV Viktoria Kleestadt darüber zu informieren, 
dass der abgelehnte Antrag nur für ein Jahr gesperrt ist und neu gestellt werden 

kann.  
 

Auf Nachfrage erläutert Frau Volz, dass gemäß Beschluss der Stadtverordnetenver-
sammlung (StV/019/20218) maximal 25.000 Euro pro Jahr für Förderantrag über 
10.000 Euro (Bewerbungsschluss August Vorjahr) und unter 10.000 Euro (Bewer-

bungsschluss März Haushaltsjahr) zur Verfügung stehen. Entsprechend wurden in 
diesem Jahr 20.000 Euro auf die aktuell gestellten investiven Förderanträge über 

10.000 Euro verteilt. Dies entspricht etwa 20 % der förderfähigen Restsumme jeden 
Antrags (inklusive des Antrags für Richen unter dem Vorbehalt des positiven Be-
schlusses). 5.000 Euro verbleiben für Förderanträge unter 10.000 Euro. Frau 

Burghardt ergänzt, dass die Förderzusagen vorbehaltlich der Haushaltsgenehmigun-
gen. 

 
Seitens der Ausschussmitglieder gibt es bedenken, dass 5.000 Euro ausreichen. 
Herr Merker weist darauf hin, dass jedem Stadtverordneten freisteht, die Erhöhung 

der Mittel zu beantragen. Zudem finden sowieso noch Haushaltsberatungen statt.  
 

Herr Pfau macht nochmal deutlich, dass der Ausschuss die Empfehlung über die 
Förderfähigkeit bzw. -würdigkeit ausspricht und somit beratenden Funktion hat. 
 

Frau Weber berichtet, dass sich die BVG intern beraten hat und gerne allen Anträgen 
zustimmen möchte. Allerdings möchte sie nachfragen, ob die Verwaltung kontrolliert 
oder sicherstellt, dass tatsächlich alle anderen Fördermöglichkeiten ausgeschöpft 

sind. Ansonsten könne es zu einem möglichen Ungleichgewicht und zu Ungerechtig-
keiten kommen. 

Ein entsprechender Hinweis ist in den Förderrichtlinien bereits enthalten. Eine weiter-
gehende Überprüfung erfolgt nicht, da dies die Kenntnis aller Förderprogramme vo-
raussetzen würde. 

 
Zu TOP 7.1 Antrag auf Förderung einer investiven Maßnahme / SV 1920 

Heubach e. V. / Erneuerung der Berieselungsanlage / Sprinkler-
anlage 
Vorlage: 150/0148/2023 

  
 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Förderfähigkeit des Antrags des SV 1920 Heubach e. V. mit einem Förderanteil 

von bis zu 20,6 Prozent des förderfähigen Antragsvolumens wird beschlossen. Die 
erforderlichen Mittel in Höhe von bis zu 5.852,55 Euro werden im Haushalt 2024 un-

ter der Investitionsnummer I-00000011 zusätzlich eingeplant.   
 
Abstimmungsergebnis: 

 
7 Jastimmen; 

Einstimmige Empfehlung. 
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Zu TOP 7.2 Antrag auf Förderung einer investiven Maßnahme / STC Semd 
e. V.  / LED-Umrüstung Flutlichtanlage 
Vorlage: 150/0147/2023 

  
Beschlussvorschlag: 

 
Die Förderfähigkeit des Antrags des STC Semd e. V. mit einem Förderanteil von bis 
zu 20,6 Prozent des förderfähigen Antragsvolumens wird beschlossen. Die erforderli-

chen Mittel in Höhe von bis zu 1.605,39 Euro werden im Haushalt 2024 unter der In-
vestitionsnummer I-00000011 zusätzlich eingeplant. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 

7 Jastimmen; 
Einstimmige Empfehlung. 

 
Zu TOP 7.3 Antrag auf Förderung einer investiven Maßnahme / TV 07 Heu-

bach e. V. / energetische Sanierung Sporthalle und Beleuchtung 

Vorlage: 150/0145/2023 
  

Beschlussvorschlag: 
 
Die Förderfähigkeit des Antrags des TSV 07 Heubach e. V. mit einem Förderanteil 

von bis zu 20,6 Prozent des förderfähigen Antragsvolumens wird beschlossen. Die 
erforderlichen Mittel in Höhe von bis zu 6.590,08 Euro werden im Haushalt 2024 un-
ter der Investitionsnummer I-00000011 zusätzlich eingeplant.   

 
Abstimmungsergebnis: 

 
7 Jastimmen; 
Einstimmige Empfehlung. 

 
Zu TOP 7.4 Antrag auf Förderung einer investiven Maßnahme / Schützen-

verein 1862 e. V. Groß-Umstadt / Erneuerung Heizungsanlage 
und Ertüchtigung Luftdruckstand 
Vorlage: 150/0144/2023 

  
Der Ausschuss empfiehlt einstimmig die Förderung dieser Maßnahmen vorbehaltlich 

der Überprüfung durch die Verwaltung, dass der gastronomische gewerbliche Anteil 
herausgerechnet wurde. 
 

 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 

Die Förderfähigkeit des Antrags des Schützenverein 1862 e. V. Groß-Umstadt mit 
einem Förderanteil von bis zu 20,6 des förderfähigen Antragsvolumens wird be-

schlossen. Die erforderlichen Mittel in Höhe von bis zu 3.700,99 Euro werden im 
Haushalt 2024 unter der Investitionsnummer I-00000011 zusätzlich eingeplant. 
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Abstimmungsergebnis: 
  

7 Jastimmen; 
Einstimmige Empfehlung. 

 
Zu TOP 7.5 Antrag auf Förderung einer investiven Maßnahme / TSV Wie-

belsbach e. V. / Anschaffung eines Aufsitz-Rasenmähers 

Vorlage: 150/0137/2023 
  

Der Antrag des TSV Wiebelsbach wurde nach der Frist 31. März eingereicht, weil sie 
aktuell keinen Aufsitzrasenmäher für die Platzpflege haben. Die Förderrichtlinien se-
hen vor, dass Anträge in berechtigten Ausnahmefällen mit dringendem Handlungs-

bedarf auch nach dem 31. März gestellt werden können.  
 

Aktuell hat sich der Verein einen Aufsitzrasenmäher geliehen, möchte sich aber wie-
der einen eigenen anschaffen. 
 

Herr Pfau merkt an, dass dieses Beispiel zeigt, dass entsprechende Mittel auch für 
kurzfristigen, dringenden Fälle vorzuhalten sind.  

 
Beschluss: 
 

Bei dem Antrag auf Bezuschussung eines Aufsitz-Rasenmähers liegt trotz der Einrei-
chung nach der Frist bis zum 31. März 2023 ein begründeter Ausnahmefall mit drin-
gendem Handlungsbedarf nach Punkt 3.1. der Richtlinien der Stadt Groß-Umstadt 

zur Vereinsförderung vor.  
 

Der SKS-Ausschuss empfiehlt den Beschluss der Förderfähigkeit des Vereinsantrags 
in Höhe von bis zu 50 Prozent des förderfähigen Antragsvolumens durch den Magist-
rat, vorbehaltlich der Deckungsfähigkeit durch den laufenden Haushalt. 

 
Bei einem positiven Beschluss durch den Magistrat werden die erforderlichen Mittel in 

Höhe von bis zu 2.430,05 Euro aus den unter der Investitionsnummer I-00000011 
eingestellten Mitteln 2023 zur Verfügung gestellt.  
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Einstimmig Beschlossen. 
 
 

 
 

 
Zu TOP 8 Tag des Ehrenamts 

Vorlage: Grü/0032/2023 

  
Herr Mouami erläutert, dass an einem solchen Tag die Bürgerinnen und Bürger ganz 

allgemein über das Ehrenamt und Möglichkeiten des ehrenamtlichen Engagements 
informiert werden sollen.  
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Frau Mohr weist darauf hin, dass die Frist für haushaltsrelevante Anträge der Fraktio-
nen bereits abgelaufen ist. Insbesondere vor diesem Hintergrund würde es gegebe-

nenfalls Sinn machen den Tag des Ehrenamts an eine andere Veranstaltung anzu-
docken, z.B. an den Tag des Sports. 

 
Auf den Hinweis von Herrn Mouami, dass es um mehr als Sport geht, schlägt Herr 
Merker vor, das Vereinsforum um den Tag des Ehrenamts zu erweitern, da zusätzli-

che Veranstaltungen nicht nur zusätzliche finanzielle, sondern auch personelle Res-
sourcen erfordern. 

 
Die Anwesenden stimmen diesen Argumenten zu, wiederholen vielfach den Wunsch, 
diese Veranstaltung mit einer bestehenden Veranstaltung zu kombinieren. Frau We-

ber gibt zusätzlich zu bedenken, dass es vor dem Hintergrund begrenzter Ressour-
cen womöglich dringendere Aufgaben gibt, vor allem, weil sie vermutet, dass bei ei-

ner solchen Veranstaltung sich jene beteiligen werden, die sowieso schon sehr aktiv 
sind. Sie spricht sich dagegen aus, dass sich bei einer solchen Gelegenheit auch po-
litisch engagierte Menschen darstellen.  

 
Frau Mohr schlägt vor, zunächst die Kombination mit dem Vereinsforum auszuprobie-

ren. Sollte dies nicht funktionieren, kann man erneut beraten.  
 
Herr Pfau fasst alle Wortmeldungen zusammenfassen. Aus allen Beiträgen wird der 

hohe Stellenwert des Ehrenamts gesehen. Eventuell macht es Sinn den Antrag um-
zuformulieren und das Aufzeigen/Sichtbarmachen der Attraktivität des Ehrenamts zu 
fokussieren. 

 
Herr Mouami wird den Antrag in der Fraktion erneut besprechen und gegebenenfalls 

bis zur Stadtverordnetenversammlung umformulieren. 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Die Stadt Groß-Umstadt führt einen „Tag des Ehrenamts“ mit folgendem Ziel durch: 

- Vorstellung der Vereine und Ehrenamtlichen Bereiche mit einem Stand auf 

dem Marktplatz/ rund ums Rathaus oder in der Stadthalle 

- Möglichkeit zur Mitgliedergewinnung 

- Information der Bevölkerung rund ums Ehrenamt (Versicherung, Kompetenz-

nachweis…) 

 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ohne Beschlussempfehlung. 
 

 
Zu TOP 9 Eckwerteantrag: Rollstuhlschaukel 

Vorlage: Grü/0033/2023 

  
Nach dem Verlesen des Antrags meldet sich Herr Merker zu Wort und betont, dass er 

diesen Antrag sehr gut findet und fragt, ob eine Schaukel zu beschafft werden kann, 
dass auch Erwachsene darauf schaukeln könnten. Herr Mouami erklärt, dass es um 
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Kinder und Kinderspielplätze geht. 
 
Frau Mohr weist auch bei diesem Antrag darauf hin, dass die Frist für haushaltsrele-

vante Anträge abgelaufen ist. 
 

Herr Mouami betont, dass Inklusion und Teilhabe Vorrang haben.  
 
Ausnahmslos alle Anwesenden betonen, dass sie diesen Antrag sehr gut und wichtig 

finden, allerdings unter Berücksichtigung der Kosten und des notwendigen Vorlaufs 
der Prüfung, hier kein Beschluss für das Haushaltsjahr 2024 erwirkt werden kann. 

Dabei geht es ausschließlich um den Verfahrensweg. 
 
Frau Weber weist darauf hin, dass auch der BVG Inklusion und Teilhabe sehr am 

Herzen liegen, aber empfiehlt den Antrag dahingehend noch einmal zu prüfen, ob 
eine Schaukel tatsächlich nur durch Kinder oder auch Erwachsene oder sogar von 

Kindern ohne Rollstuhl genutzt werden kann. Eventuell wäre eine solche Schaukel 
auch durch Stiftungsgelder oder Sponsorings refinanzierbar, somit würde die Maß-
nahme nicht haushaltswirksam.  

 
Herr Mouami wird den Antrag in der Fraktion erneut besprechen und gegebenenfalls 

bis zur Stadtverordnetenversammlung umformulieren. 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Auf einem Spielplatz der Stadt (beispielsweise auf der Bleiche) wird eine Rollstuhl-
schaukel für Kinder installiert. 

Der Magistrat wird beauftragt, die Kosten zu ermitteln und in den Haushalt 2024 ein-
zustellen.  

Zeitpunkt: Haushalt 2024 
Kennzahl: Eine Rollstuhlschaukel für Kinder ist installiert. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ohne Beschlussempfehlung. 
 
Zu TOP 10 Mitteilungen und Anfragen 

  
Keine Anmerkungen. 

 
 
 

Alexander Pfau Désirée Volz 

Ausschussvorsitzender Schriftführerin 
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